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@ Tayfun:

Da halte ich dagegen.
Natürlich hat man, wenn man weniger Unterricht hat, auch weniger Korrekturen.
Alles andere hingegen (Klassenleitung, Elternsprechtage, Teamsitzungen, Konferenzen,
Schulveranstaltungen, etc pp) bleibt in gleichem Umfang und wird deswegen quasi prozentual
sogar mehr. Und wenn aufgrund eines Sommerfestes für Vollzeitkollegen die Nachmittags-AG
ausfällt und sich das wöchentliche Arbeitspensum dadurch nicht erhöht, kommt die
Teilzeitlehrkraft zusätzlich rein und hat zwei bis drei Stunden mehr.

Nichts desto trotz bleibt Teilzeit eine Erleichterung für viele. Ich habe auch familienpolitische
Teilzeit und würde in meiner jetzigen Situation niemals Vollzeit (an der GS 28 Stunden) arbeiten
wollen. Ich verwende allerdings auch nicht mehr Zeit auf die Unterrichtsvorbereitung als
andere, die gewonnene Zeit gehört meinen Kindern und mir.
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